Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comptoir, dritten Damm W 1432. 
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. Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. July 1832. f f 8 
Herr Major o. Stiemer nebſt Familie von Inſterburg, Mad. Metzner von 

Bromberg, Herr Gaſthofbeſitzer Grabowski von Marienburg, log. im engl. Hauſe. 
Herr Gutsbeſitzer v. Piwnicki von Malſau, Herr Landrichter Freyer nebſt Gemah⸗ 
lin von Jaſtrow, Heer Friedensrichter Gruͤnert von Jaſtrow, Herr Kaufmann 
Wirth aus Iſerlohn, Herr Kaufmann Berge aus Erfurt, Herr Kaufmann Groſ⸗ 
ſer aus Warſchau, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmonn Schesmer von Ma⸗ 
rienwerder, Herr Prem. Lieut. v. Cieſielckt nebſt Familie von Königsberg, log. im 
Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer Burchardt nebſt Familie von Kieſelkehmen, 
Herr Domainens Pater Ohlert nebſt Familie von Elding, Herr Gutsbeſitzer v. 
Yzendorn v. Eulm, log. in d. 3 Mohren. 

Abgereiſt: Herr Juſtizrath Hanke nach Neuftadt. Herr Schneider Molinari 
nach Marienburg. Herr Prem⸗⸗Lieut. Unzelmann nebſt Familie nach Pr. Stars 
gaͤrdt. Herr Gutsbeſitzer d' Donmiersky nach Hohendortf. Herr v. Puttkammer 
nebſt Gemahlin nach Labuhnken, Herr Kaufmann Wolff nach Koͤnigsberg.“ 


2) durch den Umterſtäz ungs-Verein zu Berlin ein Beis 


Bekanntmachung. 


Seit unſerer offentlichen Anzeige vom 3. Februar c. find uns an milden 

Baden für die durch die Cholera in Noth gerathenen Perſonen noch zugegangen: 

J) durch das Königl. Ober ⸗Praͤſidium zu Königsberg der ate Theil einer Samm⸗ 

lung, welche der commandirende General, und General der Kavallerie Herr von 

Borſtell Excellenz om 3. August o. J. zu Coblenz für Oſt⸗ und Weſtpreußen 
der anſtaltet hat, mit 65 Haß 22 Sgr. 


trag der Buͤcgermeiſkerei Rudberg Regierungs, Bezirks 
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a Transport 65 NN 22 Sgr. 
Duͤſſeldorff mie: ı » ; 1.71.38 


Fee 
3) von der Koͤnigl. Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe zu Coblenz 
nachtraͤgliga hh 
wofuͤr wir hierdurch im Namen der Verungluͤckten den g 
gebuͤhrenden Dank ausſprechen. 
Rechnet man hiezu die früher eingegangenen 16,190 — 23 — 8 — 


fo ergiebt ſich eine Hauptſumme don. . . 16,272 Auf gr. 6 % 
worunter ſich 365 Auf 2215 Sgr. Gold befinden, wozu noch ein Centner Weizen⸗ 
gries kommt, welcher fuͤr Nothleidende des Stargardter Kreiſes verwendet worden. 
Von dem eingegangenen Gelde iſt gemaͤß dem in unſerer Bekanntmachung vom 
1. September pr. erwahnten Beſchluſſe ein bedeutender Theil zur Unterſtuͤtzung der 
durch die Cholera verwaiſeten Kinder angewieſen worden, und zwar 
l Weſtpr. Pfandbr. baar 
I) der Stadt Danzig mit Einſchluß der Kaͤmmerei⸗Orti⸗ 
ſchaf ten Era A 
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2) der Stadt Elbing „ 1000 — 300 Auf 
3) dem Kreiſe Danzig ausſchließlich der unter 1) be⸗ f 
griffenen Ortſchaften 2 „% % 7 „ 1475 — 365 2 22 Sgr. 
4) dem Kreiſe Neuſtadt . V 1750 — 
5) dem Kreiſe Cart haus 29s 
5) dem Kreiſe Bern VV„V( 1325 —P 
7) dem Kreiſe Star garden... 1000 — 
8) dem Kreiſe Marienburg 825 — 
9) dem Kreiſe Elbing — 150 — 


mithin uberhaupt. 8650 Pfandbr. und 665 22 Sgr. baar. 
Was den Maaßſtab dieſer Nee betrifft, ſo e ah ar A bei: 
den großen Städten Danzig und Elbing und aus den Landraͤthlichen Kreiſen ein⸗ 
gegangenen Nachweiſungen der unverſorgten Waiſen bis zu 14 Jahren, deren Er⸗ 
naͤhrung den Communen zur Laſt faͤllt, dergeſtalt ab, daß von der zu ihrer Unter⸗ 
ſtuͤtzung disponibel gemachten Summe 9 NR auf das Kind trafen. Wenn nun 
hiernach die Vertheilung angelegt worden, ſo haben wir dabei das verſchiedene Al⸗ 
ter der Kinder, nach welchem der Verpflegungs⸗Bedarf in ſeiner Dauer ungleich 
wird, zwar nicht uͤberſehen; es hat indeſſen mit alleiniger Ausnahme des Star: 
gardter Kreiſes überall ein Alter von 7 bis 8 Jahren ſich als Durchſchnitt ergeben 
und der dazwiſchenfallende Unterſchied um ſo weniger beruͤckſichtigt werden duͤrfen, 
als wahrend der hiernach angenommenen 6 bis 7 Verpflegungsjahre der Bedarf 
auch durch Abgang oder anderweite Verſorgung von Kindern hier mehr und dort 
minder ſich aͤndern kann. Es iſt daher nur bei dem Kreiſe Stargardt, wo das 
Durchſchuntsalter der Kinder noch unter 7 Jahren ſteht und überdies die bethei⸗ 
ligten Oetſchaften zu den duͤrftigſten gehören, ein angemeſſener Zuſchlag gemacht, 
außerdem ader dem Danziger Kreiſe der oben er waͤhnte Beitrag von ( Aufl 22 
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Sgr. als extraordinaire Unterſtuͤtzung für die ausgehe zahlreichen Daifen des 
Dorfes Langenau zugewieſen worden. 8 

Ueber denjenigen Theil der Ausgaben, welcher in andern Zahlungen zur Ab⸗ 
hülfe der Choleranoth beſteht, bleibt der Nachweis noch vorbehalten, da die dies⸗ 
fällige Vertheilung bis jetzt nicht völlig geſchloſſen iſt. 

f Danzig. den 2. July 1832. 

Königl. Preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. 
—— e— 
tn re men e 


Zur Verpachtung der Standgelder⸗erhebung des langen Markts dom 1. 
Januar 1833 ab, haben wir einen abermaligen Lieltations⸗Termin 

den 12. July Vormittags 11 uhr 5 

auf dem Rathhauſe vor dem bern Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem Lache, 


luſtige hiedurch eingeladen werden. 


Danzig, den 28. Juny 1832. 
Oberbuͤrgermeiſter, . und Kath. 


Der baufällige mit Kupfer bedeckte hölzerne Thurm auf dem Gebaͤude der 


. am Langgaſſerthor fol an den Meiſtbietenden zum Abbrechen verkauft 


ie ſtehet ein Licitations⸗ Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 13. July c. Vormittags 11 Uhr 
dor dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt auch die Bedingungen täglich ein⸗ 
geſehen werden konnen. 
Danzig, den 7. July 1832 
Die Ban DR > 


Den Neubau des Zauns an der kleinen Bleiche, von 190 s Lange und 
10 Fuß Höhe, in der Sammtgaſſe gelegen, werden wir durch Licitatſon, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung, an den Aundeßterdenden uͤberlaſſen. Hiezu haben wir 
einen Termin auf 

Dienſtag, den 10. July, Rachniittage um 3 Uhr, 
an Ort und Stelle angeſetzt, wozu wir Liebhaber einladen. 
Danzig, den 2. July 1832. 
Die Vorſteher des Hospitals zu St. Jacob. 
Socking. Zammer. Böpfner. Ladewig. 


Die Ausführung einiger nothwendigen Reparaturbaue bei der hieſigen Karı 
meliter.n Hirche, fen 12 Wege der N Fentlichen dead dem Mindeſtfordernden in 


Entrepriſe e werden. 


eher hiezu ein Termin auf 
n den 14. July c. V. M. um 10 Uhr» - 
in der Behauſung des e (Sandgrube M 391.) an, zu weichem ſach⸗ 


1 
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perſtändige Unternehmer, mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bedingun: 
gen und Koſten⸗Anſchlaͤge hier einzuſehen find. 
Danzig, den 9. July 1832. 5 . 
Der Major und Garniſon⸗Verwaltungs Direktor v. Oſſowslki. 
Deer Ri 
Unſere geſtern vollzogene eheliche Verbindung bechren wir uns hierdurch 
ergebenſt anzuzeigen. J. E. Sadewaſſer. f v. 
Danzig, den 9. July 1832. Laura Sadewaſſer geb. Malliſon. 
5 Be RE 
Mittwoch, den 11. July c. des Nachmittags um 6 Uhr, wird in unſerm 
Garten⸗Lokale wiederum eine Verloſung von 20 Actien a 10 i ſtatt finden, zu 
welcher wir die reſp. Mitglieder unſerer Geſellſchaft freundlichſt einladen. 
Die Vorſteher der Keſſource zur Geſelligkeit. 


Eine unverheirathete Dame wuͤnſcht zur rechten Umziehezeit eine bequeme 
Stube, wo moͤglich mit Auf wartung und Speiſung, zu mierhen. Näheres 
in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei in der Jopengaſſe. 


Ein zweithuͤriges Kleiderfpind mit Schublade a 6 , Bettraͤhme a 28 
Sgr. ſtehen Kaſſubſchen Markt M 888. zum Verkauf. Auch find da meublirte 
Vor⸗ und Hintertuben mit und ohne Beköſtigung ſehr billig zu vermiethen. 

33 ———— — ———— — 
Aff ‚Růã˙n˙ i 
Auf Grund der Verfügung Einer Koͤnigl. Hochverordneten Regierung zu 
Danzig wird auf den 13. d. M. eine Parthie uͤber See eingegangener Kalkſteine 
verſchiedener Qualität hier öffentlich verſteigert werden. Kaufluſtige werden hierzu 
eingeladen, mit dem Bemerken, ſich um 10 Uhr Vormittags im Geſchaͤfts⸗Bureau 
der hieſigen Hafen⸗Bau⸗Inſpection einzufinden. 7 
Neufahrwaſſer, den 2. July 1832. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Burrucker. 

Mittwoch, den 11. July 1832. Vormittags um 10 Uhr, werden die Mär 
ler Wilcke und Anuht im Speicher „die Milchmagd“ in der Milchkannengaſſe, 
vom grünen Thor kommend rechter Hand gelegen, an den Meiſtbietenden in öffent- 
licher Auction gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 

circa 600 Ihe hieſiges geſchmiedetes n von verfchiedenen Dimen—⸗ 

fionen und in nachfolgenden Sorten beſtehend, als: Rundeiſen, Hufeiſen, vierkantig 

Eiſen, Zinkeneiſen, Ringeiſen, Dratheiſen, Bandeiſen, ferner in Waagen⸗ 

Axen, Schlittenſchienen, Zechen, Unterpflüge, eine Parthei altes Nutz⸗ und 

Gußeiſen, Schwediſch Stahl in Kiſten, 2 Stuͤck Amboſe, diverſe neue Bruch⸗ 

eiſen, Schleifſteine in verſchiedenen Groͤſſen und einige alte Gewichte. 

Mittwoch, den 1I. July 1832. Vormittags um 10 Uhr, werden auf Ver⸗ 
fügung Eines Koͤnigl. Wohlloͤbl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegi die Makler 


— engine 
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Zendewerk und Seeger in dem neuen Koͤnigl. Seepackhoſe in offner Auction an 
den Meiſtbietenden gegen gleich bagre Bezahlung in grob Preuß. Courant verkaufen: 
Die von dem bei Bohnſack geſtrandeten Norweger Brigg⸗Schiff Active gebor⸗ 


genen und hieher gebrachten Inventarienſtüͤcke und Schiffsutenſilien, als: diverſe 


Seegel, Troſſen und Leinen, ſtehendes und laufendes Gut, gekappte ſchwere Taue, 
div. Bloͤcke, mehreres Eifengeräth, eine Schiffsglocke, ein Schiffsboot nebſt Zubehör, 
Stangen, Raaen, und mehrere zum Schiffsgebrauch dienliche Sachen. 


Donnerſtag, den 12. July d. J., Vormittags um 10 Uher, foll auf frei⸗ 
williges Verlangen in einer der Wohnungen des Herrn Bludau in Neufahrwaſſer 
auf dem Markte dftentlich verkauft, und dem Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 

1 ellern Secretair, 4 Spiegel im birken polirten Rahm, 1 polirt Sopha mit 
Haartuch und 12 dergleichen Stuͤhle, 1 buͤchnes Sopha, 12 polirte Rohrſtuͤhle, 6 
bühne Stühle, 2 birken polierte Kommoden, 2 eichne Kleiderſpinde, 1 Eckſpind, 1 
Kuchenſpind, 2 Sophatiſche, 2 Spieltiſche, 2 Waſchteſche, 5 viereckige Tiſche, 3 ge⸗ 
fteichne Tiſche, 3 polirte Sophabettgeſtelle, 1 geſtr. Schlafbank, 1 Kinderdettgeſtell, 
2 Buͤcherrogale, 1 meſſ. Theemaſchine, 2 dito Spucknaͤpfe, mehreres Haus⸗ und 
Kuͤchengeraͤthe und andere nützliche Sachen mehr. 

r ——7r 22 —＋——— re ABEND MIT ERTETE EEEERSTORER LETTER WERT are N 
e r m i t d n u un. a 

Das in der Hundegaſſe M 335. belegene Haus, mit 4 Zimmern, Küche, 
Boden, Keller, Kammern und manchen andern Bequemlichkeiten, iſt von Michaeli 
d. J. ab zu vermiethen. Die Bedingungen find Langgaſſe W 394. zu erfahren. 

Kohlenmarkt W 3. find zwei aneinander hängende Zimmer an einzelne Herrn 
ſofort zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. = 

Brodbänkengaſſe 2 701. ift ein meublirter Saal an einzelne Perſonen zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. g 

Ein logeables Haus enthaltend 6 Stuben ꝛc. auf dem 2. Damm iſt von 
Michaeli ab zu vermiethen. Nachricht erſten Damm AZ 1120. in den Morgen; 
ſtunden bis 10 Uhr. 5 

Ein neu ausgebautes Haus Heil. Geiſt⸗ und Faulengaſſen Ecke W 1007. ift 
jetzt oder zu Michaeli d. J. haldyährig für 75 K zu vermiethen. Nachricht beim 
Gloͤckner Shilling an der St. Johannis. Kirche. ö 

Breitegaſſe N 1149. ſind 2 Zimmer vis a vis in der Belle⸗Etage, nebſt 
Kuͤche und e an ruhige Einwohner rechter Zeit zu vermiethen. 

Plappergaſſe ME 729. find 2 Wohnungen neben einander zu rechter Zeit 
zu bermiethen. Näheres Glockenthor M 1953. PR 
Wi — auf der Segel bah der 1 von Bon an = 

B| ich oder zu Michaeli halbjaͤhrig für 3 u vermiethen. Nach⸗ 
richt Breitegaſſe 1144 5 e REN R 
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Hundegaſſe ohnfern des Stadthofes ift eine ſchone Wohngelegenheit bon 4 
Stuben ꝛc. auf einem Flur zu Michaeli zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe W 1144. 


Atte res ei ſche Kn 


9 
Allen Freundinnen nuͤtzlicher Hand⸗Arbeiten empfehle ich die zweite Auflage 


des Werkchens: 


Neueſtes Muſterbuch 
von 
103 ausgezeichnet ſchoͤnen Strick⸗Muſter⸗Touren, welche ſich vorzuͤglich eignen zu 
Scrviet⸗, Steumpf- und Wickelbaͤndern, Hoſentraͤgern, Geldboͤrſen, Jackchen und 
Kinderhaͤubchen, Bortouren u. a.; erfunden und nach den praktiſchen Strickgaͤngen 
deutlich aufgefuͤhrt f e 
bon Ra? 
e ee Poet brosch. 774 @ 
egensburg, Verlag von Friedri uftet. broſch. 714 Sgr. 

* a R 8 N N Heil Geiſtgaſſe M 755. 
ERTL Er A ar Er a ea rs a nn Tee LE Te ET Zu a an 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Die billigſten hier directe von den Quellen angekommenen ächten Minerals 
Waſſer (diesjahriger Fuͤllung) als Selters, Marien⸗Kreuz⸗, Franzens⸗Egere, Pilnacr;, 
Saidſchützer⸗ und Sberfalß⸗Ditterbrunnen, in ganzen und halben Keucken, erhalt 
man bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


So eben erhielt ich eine große Sendung moderne Cattune im neueſten Ge⸗ 
ſchmack, und empfehle ſie zu den dilligſten Preiſen. S. S. Baum, 

5 : erſten Damm M 1131. 
St. Catharinen⸗Kirchenſteig AZ 524. find junge Hunde (Mopsart) billig 


zu haben. 
Goldene Leiſten zu Bilderrahmen 
in ſchoͤnſter Auswahl, verkaufen zu beliebigen Laͤngen ö 
: J. C. Puttkammer & Co. 
n Vorzuͤglich ſchoͤner Portwein a 20 Sgr. pr. Bouteille wird fortwährend ver⸗ 
kauft Poggenpfuhl M 236. bei C. 3. Bulcke. 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Dias den Erben des verftorbenen Juſtizraths Boffert zugehörige, in der 
Beeitgaſſe sub Servis⸗WM 1140. gelegene und in dem Hypotheken⸗Buche W 62. 
verzeichnete Grundftüch, welches in einem Vorderhauſe, Hofraum, Seitens und Hin; 
ergebaͤude beſtehet, ſoll auf den Antrag der Realglaͤubiger, nachdem es auf die 
Summe von 909 Ag Pr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 0 

den 21. Auguſt a. c. 


1 


vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauftuſtige hiemit aufgefor⸗ 
dert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, 
und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnächft die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. | l 
a Zugleich wird befannt gemacht, daß die Kaufgelder baar gezahlt werden 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzusehen. 

Danzig, den 15. May 1832. 5 
Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht 


2 „...... ͤ 
Es werden alle diejenigen, welche auf nachſtehend beſchriebene, angeblich 
verloren gegangene Documente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſon⸗ 
ſtige Briefinhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen und zwar: 

1) den Kedmerſchen Erbtheilungs⸗Receß vom 18. März 1801 et confirmata den 
12. May ejusd., nach welchem für den Johann Gottlieb Zaſelau auf dem 
Grundſtuͤck zu Giſchkau M 5. des Hypothekenbuchs 450 fl. eingetragen, 
und von dieſem an die Ohraiſche Pauper⸗Caſſe cedirt worden, nebſt dem bei⸗ 
gehefteten Recognitionsſcheine vom 9. July 1802, 2 

2) die Schuld⸗Obligation des Kaufmanns Johann Jakob Lickfett am 24. Sep⸗ 
tember 1806 über ein auf dem Grundſtuͤck in der Frauengaſſe M 32. detz 
Hpopthekenbuchs für die Gebrüder Sriedrich Wilhelm und Carl Eilhard 
v. Srangius mit 4000 ingroſſietes Capital, mit dem beigefügten Hypo⸗ 
thekenſchein vom 7. November 1806, a e i 

3) den Baͤckermeiſter Salomon David Trauſchelſchen Erbthellungs⸗Rezeß vom 
19. Auguſt 1805 et confirmata den 15. October ejusd. Anni, wonach für 
die Geſchroiſter Caroline Renata, Wilhelmine Amalia, Juliane Friede⸗ 
rike und Otto Serdinand Eduard Trauſchel, nach dem erfolgten Adfterben 
ihrer Mutter, der Concordia Renata Trauſchel geb. Gieſebrecht, an mütz 
terlichem Erbtheil 3240 N zur zweiten Stelle auf dem Grundſtuck in der 
Plautzengaſſe W 1. des Hypothekenbuchs ingroſſiet worden, mit dem dazu 
gehörigen Recognitionsſcheine vom 7. Februar 1806, und 

4) den Kauf Contract zwiſchen dem Kaufmann Carl Heintich Sandhoff und 
dem Deſtillateur Anton Reimer, über das Grundſtuͤck auf Lanagarten AZ 45. 
des Hypothekenbuchs, vom 2. Juny 1802 et confirm. den 6. May 1803, und 
dem beigefügten Hypothekenſchein vom 6. May 1803, über das auf dieſem 
Grundſtuͤck für ꝛc. Sandhoff sub M 2, eingetragene Pfenningzins⸗ Capital 

ir ae TE. preuß. ara ur 222 

i d rgeladen i 1 
bens in bein er Aufforderung vorg „ ſich innerhalb 3 Monaten, und ſpaͤte⸗ 
den 10, October c. Vormittags 9 Uhr 

vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Suchland angeſetzten praͤcluſtbiſchen Ter⸗ 
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min auf dem Verhöoͤrszimmer des Stadtgerichtshauſes entweder perſoͤnlich, oder 
durch einen legalen Bevollmächtigten zu melden und ihre Anſpruͤche anzuzeigen und 


nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit denſelden fuͤr immer präcludiet, die obigen Do⸗ 


cumente aber amortifiet werden ſollen. 
Danzig, den 1. Juny 1832. 
Königlich 


reußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Anaefommene Schiffe zu Danzig den 7. July 1832. 
J. F. Bartels v. Wolgaſt, k. v. Stettin m. Ball. 


Andreas Deig v. Pierth, ko. — 


Patrick Gellaspie nach Leith mit Getreide, 
Abrah. Winhold — London mit Holz. 

Carl Voͤlgert — — — Gcetteide. 
Teis H. Wynſtock — Amſterdam mit Getreide. 
Nemt J. Klunde— — — 
Rolf H. Hoͤtjer 


Hero H. Dieit — — — — 
Ditk J. Dirks — Rouen — — 
J. C. Kruſe — Diepre — — 
Klaas H. Bekktring — Rotterdam — — 
Heinr. N. Parcon — Newcaſtle — 
Friedr. W Von — — m. Gett. u. Hen. Dach, 
oh. J. Spohn — 


N 
Dan. J. Zielke 


Havre m. Getreide. 
Eduard Maas — — 


Brigg, Brougton, 104 T. 
r Schoner, Sally, 100 T. Hr. Gibſone & Comp, 
e 8 \ - 


Galeas, Fortuna, 100 N. Ordte. 
N. W. Hazewinkel d. Peckela, k. v. Amſterdam m. Ball. 
W. Raisbeck v. Hull, k. v. Copenhagen m. Ball. 


Smack, Brindikap, 37 L. Ordre. 


Hr. Etherington. 


. 5 
Joh. C. Jitzow nach Jerſey m. Getreide. 
Jacob Foth Te — 
Gaber Biu Norwegen m. Ballaſt. 
Chriſt. Lindner — — 
And. Cbriſtorherſon — 


Joh. C. Bitt 
Dietrich Bunge 
Jau D. Tobbens 
Jaquer A. Beranger 
Pierre Cherbonnel 
Louis Altazin 


Lars Hanſen 
Dirk H. Dieit 


Bremen m. Holz. 


Rouen m. Getreide. 


ih 


Neweofie m. Poll. 
— Noſwesen — Ballaſt. 
— Amſterdam m. Getreide. 
Der Wind O. N. O. 


4 


Geſeegelte Schiffe von Danzia den 8. July 1832. 


Joh. Chr. Rentel nach Frankreich mit Paſſagiert. 


J. F. Bartels — Pillau 
Wechsel- 


Ballaſt. 
und Geld- 


Der Wind N. W. 


Co ur. 


Danzig, den 9. July 1832 


Briefe. 
London, Sicht 1 Mon. : — 
„ enn ee 
— 3 Mon. EEE 
Hamburg, Sicht 452 


— id Wochen 2384 
Hol and, Sichkt a: 
— 70 Tage 1023 
Berlin, g Tuge. 995 


Les 2 Mon, e nd . . 

Paris, 3 Monae 802 
Werschau, 8 Tage 

= 2 2 Monat . 


Geld. » gear D 
Holl. neue Duc. 1831. IS 
3 


3 Augusta vr 


Dito dito wichtige 
Friedrichsd or. 


— 1376 
Rıhl, 5:20 
| 5:19 — — 
Kassen- Anweisung. —! 100 


| 


